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PRESSEINFORMATION  

Bremer Atelierstipendium 2025 
Yoriko Seto 
Spuren 
14. DEZEMBER 2025 – 1. FEBRUAR 2026 
ERÖFFNUNG: 14. DEZEMBER 2025, 15 UHR 
PRESSEVORBESICHTIGUNG: 12. DEZEMBER 2025, 11 UHR 

 
Vom 15. Dezember 2025 bis zum 1. Februar 2026 zeigt das Künstler:innenhaus Bremen die 
Abschlusspräsentation Spuren der Bremer Atelierstipendiatin 2025, Yoriko Seto. Die in 
Japan geborene Künstlerin Seto arbeitet mit Zeichnung, Animation, Künstlerinnenbüchern 
und Objekten. In ihrer Ausstellung vereint Seto Arbeiten des vergangenen Jahres, in 
denen sie zeichnerisch alltägliche Erlebnisse mit Erinnerungen verwebt und so über ihre 
Familie, ihr Aufwachsen in Japan und ihr Älterwerden in Deutschland reflektiert. Diese 
Spuren fügen sich zu einem Mosaik aus Erlebnissen, Erinnerungen und Reflexionen über 
das Leben und dessen Ende zusammen.  
 
Grundlage für Setos künstlerische Praxis ist das Zeichnen. Seit 2017 führt sie regelmäßig 
Zeichentagebücher, um ihr persönliches Erleben festzuhalten. Indem sie scheinbar 
Banales – beiläufige Szenen, Gedanken, Beobachtungen – in ihren Zeichnungen festhält, 
setzt Seto dem Vergessen eine stille Form des Widerstands entgegen. 
 
Seto zeichnet nicht nur ihre gegenwärtigen Gedanken und Erlebnisse, sondern nutzt das 
Zeichnen auch als Form der Erinnerung: aus zunächst abstrakten Linien erwachsen 
Erinnerungsfragmente an ihre im vergangenen Jahr verstorbene Freundin und Tante. Seto 
verwebt diese Erinnerungsbruchstücke in mehrmonatigen Schaffensprozessen zu 
meterlangen Kohlezeichnungen. Die Spuren der Erinnerung interessieren Seto dabei 
genauso wie die Spuren der Kohle auf dem Malgrund. 
 
Ebenfalls aus der Verknüpfung von Erinnerungsspuren und Alltagsbeobachtungen 
entstand die Arbeit uni (2025), eine übergroße aus Papier genähte japanische 
Schuluniform (Seifuku), die von einem Animationsfilm begleitet wird. Für dieses Werk 
übertrug Seto Pigmentflecken ihrer Haut und der ihrer Freundinnen zeichnerisch auf 
großformatiges Papier und fertigte daraus die Uniform. Die eigentlich nur einige 
Millimeter großen Hautflecken vergrößert Seto in den Zeichnungen auf fast einen Meter. 
Anschließend zerknüllt sie diese Zeichnungen und versucht durch das Aneinanderreiben 
des Papiers die Flecken wegzuwischen – ähnlich wie sie und ihre Freundinnen den 
Flecken ihrer Haut mit Bleichcremes und Lasern begegnen. Diesen symbolischen Kampf 
mit gesellschaftlichen Schönheitsansprüchen und Fragen nach gesellschaftlicher 
Anpassung und Zugehörigkeit übertrug Seto in einen Animationsfilm, der die Uniform 
begleitet. Zu sehen sind animierte Zeichnungen einer homogenen Gruppe von Figuren. 
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Eine einzelne Figur wird von großen Händen herausgezogen und anschließend mit einer 
Creme betupft. Die Finger der übergroßen Hände verwickeln sich mit der Figur.  
 
Seto verknüpft ihre Überlegungen über die Spuren ihres Älterwerdens mit Erinnerungen 
an ihre Schuluniform, die sie als junges Mädchen in Japan trug. Die Seifuku sind in Japan 
an das Design der Militär- und Marineuniform der Meiji-Ära angeknüpft und können ein 
Spiegelbild für die gesellschaftlichen Ansprüche an Einheitlichkeit und Makellosigkeit 
sein. Setos individuelle Perspektiven und ihr persönliches Erleben verdichten sich in ihrer 
künstlerischen Praxis zu Spuren universeller Empfindungen.  

Kuratiert von Clara Kramer 

 

Yoriko Setos (*1975, Fukuoka, Japan, lebt und arbeitet in Bremen) Arbeiten beinhalten 
Zeichnung, Animation und Künstler:innenbücher. 2024 schloss sie ihr Studium der Freien 
Kunst als Meisterschülerin bei Heike Kati Barath an der Hochschule für Künste Bremen ab. 
2025 war sie für den 48. Bremer Förderpreis nominiert. Seto präsentierte ihre Arbeiten 
zuletzt in den Ausstellungen Twogether – AusGezeichnete ZeichenSetzung aus und auf 
Papier in der Bremischen Landesvertretung in Brüssel und Onigiri im CIAO 
Ausstellungscontainer am Güterbahnhof Bremen. 2024 waren ihre Zeichnungen Teil der 
Anonymen Zeichner & Lines Fiction im Kunstraum Kreuzberg/Bethanien. 

Parallel zur Abschlusspräsentation des Bremer Atelierstipendiums eröffnet am 14. 
Dezember, um 15 Uhr die Jahresgabenausstellung 2025 In the Between des 
Künstler:innenhauses Bremen mit neuen Arbeiten von James Sturkey, Yun Heo und Elisa 
Giardina Papa sowie Editionen der vergangenen Jahre.  

 
 

RAHMENPROGRAMM 

ERÖFFNUNG der Abschlusspräsentation des Bremer Atelierstipendiums 2025  
Yoriko Seto – Spuren 
14.12.2025 | 15 Uhr 
  
ERÖFFNUNG In the Between, Jahresgabenausstellung des Künstler:innenhauses 
Bremen 2025, mit neuen Arbeiten von James Sturkey, Yun Heo und Elisa Giardina Papa 
sowie Jahresgaben der vergangenen Jahre. 
14.12.2025 | 15 Uhr 
 
ARTIST TALK Yoriko Seto spricht mit der Kuratorin der Ausstellung Clara Kramer in der 
Gesprächsreihe „IN CONVERSATION“ über die Werke der Ausstellung. Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
1.2.2026 | 15 Uhr 
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ORT KH KÜNSTLER:INNENHAUS BREMEN,  AM DEICH 68/69,  28199 BREEN   DAUER  

15. DEZEMBER 2025 – 1. FEBRUAR 2026 INFORMATION KH-BREMEN.DE E-MAIL 

GALERIE@KH-BREMEN.DE TELEFON +49.421 508 598  EINTRITT FREI  

ÖFFNUNGSZEITEN DO bis SO 14–18 Uhr  KÜNSTLERISCHE LEITUNG MARIE 

OUCHERIF  KURATORISCHE ASSISTENZ CLARA KRAMER GEFÖRDERT DURCH 

SENATOR FÜR KULTUR BREMEN ZUSÄTZLICHE UNTERSTÜTZUNG DURCH SENATOR 

FÜR KULTUR BREMEN  
  
HASHTAG S #YORIKOSETO #KH_BREMEN #SPUREN #ZEICHNUNG #PAPERART 

#BREMERATELIERSTIPENDIUM  INSTAGRAM @KH_BREMEN BLUESKY -@KH
REMEN.BSKY.SOCIALB  

PRESSE CLARA KRAMER, KÜNSTLER:INNENHAUS BREMEN, AM DEICH 68/69, 

28199 BREMEN, NEWSROOM KH-BREMEN.DE/DE/PRESSE TELEFON +49 (0)421 

508 598 E-MAIL PRESSE@KH-BREMEN.DE  
 
 


